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Kommunalwahl 2014

Am Sonntag, den 16. März 2014 werden Land-
rat, Kreistag, Bürgermeister und Gemeinderat
für die nächsten 6 Jahre gewählt.

Für die Wahl des Bürgermeisters wurde nur ein
Vorschlag eingereicht:

Peter Eisgruber-Rauscher, CSU

Für die Wahl des Gemeinderates sind folgende
Wahlvorschläge eingereicht worden:

CSU, SPD, CWG (Christliche Wählergruppe),
FL (Frauenliste), JBL (Junge Bürgerliste)

Die Wähler haben 16 Stimmen zur Verfügung.
Sie können pro Kandidaten max. 3 Stimmen
vergeben. Auch der Wechsel zwischen mehre-
ren Wahlvorschlägen ist möglich. Wichtig ist,
dass zusammen nicht mehr als 16 Stimmen
vergeben werden. Wird oben im Balken (Kreis)
der Wahlvorschlag mit einem Kreuz versehen,
so erhält jeder Kandidat dieses Wahlvorschla-
ges eine Stimme.

Die Legislaturperiode für den neu gewählten
Gemeinderat beginnt am 1. Mai. Der Gemein-
derat wird Anfang Mai zur konstituierenden
Sitzung eingeladen. Neben der Vereidigung
der neuen Mandatsträger wird der Gemeinderat
dann aus seiner Mitte den 2. Bürgermeister
wählen.

Bei der Kommunalwahl am 16. März 2014
kann das Stimmrecht nur ausüben, wer in ein
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat. Bis spätestens 23. Februar
2014 erhalten alle Wahlberechtigten, die im
Wählerverzeichnis der Gemeinde Marklkofen

eingetragen sind, einen persönlichen Wahlbe-
nachrichtigungsbrief.

Wahlberechtigt bei den Gemeinde- und Land-
kreiswahlen sind alle Personen, die am
16. März 2014 Unionsbürger sind, das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, und sich seit mindes-
tens zwei Monaten im Wahlkreis mit dem
Schwerpunkt ihrer Lebensbeziehungen aufhal-
ten und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen
sind. Unionsbürger sind alle Deutschen im Sin-
ne des Art. 116 Abs. 1 des Grundgesetzes so-
wie die Staatsangehörigen der übrigen Mitg-
liedstaaten der Europäischen Union. Wer kei-
nen Wahlbenachrichtigungsbrief erhalten hat,
aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Be-
schwerde gegen das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er
sein Stimmrecht nicht ausüben kann. Die Wäh-
lerverzeichnisse liegen im Rathaus vom Mon-
tag, den 24. Februar 2014 bis Freitag, den 28.
Februar 2014 während der allgemeinen Dienst-
stunden zu jedermanns Einsicht auf. Wer das
Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann in dieser Zeit bei der Ge-
meinde Beschwerde erheben.

Wahlberechtigte, die brieflich abstimmen wol-
len, können die Wahlunterlagen nach Erhalt des
Wahlbenachrichtigungsbriefes persönlich oder
durch einen Bevollmächtigten abholen bzw. auf
der Homepage der Gemeinde Marklkofen unter
www.marklkofen.de die Zusendung der Wahl-
unterlagen beantragen.

Briefwahlunterlagen werden bis zum 14. März
2014 15:00 Uhr ausgestellt. Bei plötzlicher Er-
krankung können Briefwahlunterlagen auch
noch am Wahltag bis 15:00 Uhr beantragt und
ausgestellt werden.

GEMEINDE UND BÜRGER
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Wochenmarkt Marklkofen

Seit 6. Februar findet wieder jeden Donnerstag
von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr auf dem Dorfplatz
in Marklkofen der Wochenmarkt statt.
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat sind die
Vilstalschäfer (Familien Jahn & Steiner) aus
Vilsbiburg mit ihrem Lammfleisch, Schafskäse
und Lammfellen auf dem Wochenmarkt vertre-
ten. Der Fischwagen von Stellings Fischwelt
macht bereits von 14.40 bis 14.55 Uhr in Mark-
lkofen halt.

Kinderfasching im Haus der
Pfarrgemeinde

Der Förderverein Kindergartenfreunde e.V.
veranstaltet mit Unterstützung des Elternbeirats
im Haus für Kinder Marklkofen am Samstag,
22. Februar von 14 bis 17 Uhr den traditionel-
len Kinderfasching im Pfarrheim Marklkofen.
Auf alle kleinen und großen Narren warten
Spiel und Spaß bei toller Musik in kindgerech-
ter Lautstärke. "Raschmunzel" wird wie schon
im letzten Jahr für Unterhaltung sorgen, die
Teisbacher Kindergarde samt Kinderprinzen-
paar ist ebenfalls zu Gast. Getränke, Kaffee,
Kuchen sowie ein Imbiss werden angeboten,
der Eintritt ist frei.

Kirche und Wirtshaus

Am Sonntag, den 9. März findet in Marklkofen
die nächste Veranstaltung von „Kirche und
Wirtshaus“ statt. Zuerst wird die Pfarrkirche
Mariä Himmelfahrt besichtigt, anschließend
geht es ins Gasthaus Zum alten Wirt, Familie
Eder/Lainer. Treffpunkt ist um 16.00 Uhr bei
der Pfarrkirche. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

VdK-Sprechtag im Rathaus

Der nächste VdK-Sprechtag findet am Mitt-
woch, 12. März von 8.00 bis 11.15 Uhr statt.

Frühjahrs-Basar für Kindersachen

Der Förderverein Kindergartenfreunde e.V.
veranstaltet seinen diesjährigen Frühjahrs-Basar
am 14. und 15. März. Annahme der Ware ist
am Freitag, 14. März, von 9 bis 16 Uhr. Am
Freitag wird von 19 bis 20 Uhr, am Samstag
von 10 bis 11 Uhr verkauft. Die Rückgabe der
nicht verkauften Artikel findet am Samstag von
15 bis 16 Uhr statt. Angenommen werden gut
erhaltene, saubere Baby- und Kinderkleidung
für Frühjahr und Sommer, Spielwaren, Bücher
und Zubehör rund um das Kind. Die Menge ist
pro Person auf 60 Teile begrenzt. Pro 30 Teile
fällt eine Listengebühr von 1,50 € an. Der För-
derverein bittet, die Sachen in einem Wäsche-
korb oder ähnlichem Behälter mitzubringen.
Wer gerne mithelfen möchte, meldet sich bei
Karoline Wimmer unter der Telefonnummer
08732/2868.

Jagdgenossenschaften im
Gemeindebereich Marklkofen

Für den Antrag auf Ausstellung des Sachkun-
denachweises (PS-Scheckkarte) im Pflanzen-
schutz gibt es im Internet ein Formular unter
der Adresse www.lfl.bayern.de/ips. Das ausge-
füllte Formular mit dem Ausbildungsnachweis
(Gehilfenbrief und Sachkundenachweis) ist
beim AELF Landau/Isar einzureichen. Die
Ausstellung der Chipkarte wird zentral über
eine Bundeseinrichtung voraussichtlich in der
zweiten Jahreshälfte 2014 erfolgen. Bei Rück-
fragen, an Jagdvorsteher Peter Eisgruber-
Rauscher oder AELF Landau wenden.

Jagdgenossenschaften + Waldbesitzer
im Gemeindebereich Marklkofen

Zu Beginn des neuen Jahres waren neue För-
derrichtlinien für den Forstbereich angekündigt.
Da die Genehmigungsverfahren hierfür noch
nicht abgeschlossen sind, hat das Bayerische
Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten die bisher gültige Richtlinie
in Teilen bis zum Inkrafttreten der Richtlinie
2014 verlängert.



Nachfolgend die Änderungen im Detail bzw.
Programme:
* Förderung waldbaulicher Maßnahmen
* Jugendpflege und Jungdurchforstung
* Wiederaufforstung und Naturverjüngung
* Erstaufforstungen
Bei Fragen oder sonstigen Anregungen wenden
Sie sich bitte an Jagdvorsteher Peter Eisgruber-
Rauscher oder Ihren zuständigen Revierleiter
vor Ort (Christian Kleiner  08734-231)

Jagdgenossenschaft Reith II

Die Jagdgenossenschaft Reith II lädt alle Jagd-
genossen mit Frauen zur Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, den 15. Februar um 19 Uhr
im Gasthaus Eder-Lainer in Marklkofen ein.

Jagdgenossenschaft Steinberg

Zur nichtöffentlichen Jagdversammlung der
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Steinberg
am 08. März um 19.30 Uhr im Gasthaus
Baumgartner in Warth ergeht an alle Eigentü-
mer der Grundstücksflächen, die zum gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Steinberg gehören,
hiermit Einladung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht mit Kassenprüfung
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Haftungsausschluss Vorstandschaft (Gerätever-

leih)
6. Jährliche Sicherheitsunterweisung
7. Wünsche und Anträge

Zum Jagdessen sind alle Jagdgenossen herzlich
eingeladen.

Jagdvorsteher Jagdpächter
Toni Rischer Alois Pfeffer

Jagdgenossenschaft Poxau

Die Jagdgenossenschaft Poxau lädt alle Jagd-
genossen mit Frauen zum Jagdessen am Sams-
tag, den 22. März um 19.00 Uhr im Jägerstüberl
in Poxau ein. Die nichtöffentliche Jagdver-

sammlung findet am Samstag, den 29. März um
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Aiglko-
fen statt. Hierzu ergeht ebenfalls herzliche Ein-
ladung.

Kompostieranlage öffnet am 1. März

Die Kompostieranlage ist ab 1. März wieder
geöffnet. Nachfolgend die Öffnungszeiten:
Dienstag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Disco-Bus

Seit Dezember 2013 fährt die Linie 4 des Frei-
zeitbusses die Haltestellen Poxau, Abzweigung
Klosterstraße und Steinberg, Gasthaus Baum-
gartner, an. Der neue Fahrplan ist im Internet
unter der Homepage des Landratsamtes
www.landkreis-dingolfing-landau.de abrufbar.
Während der Sommermonate von Mitte Juni
bis Anfang September macht der Freizeitbus
Sommerpause.

Mikrozensus 2014 im Januar gestartet

Auch im Jahr 2014 wird in Bayern und dem
gesamten Bundesgebiet wieder der Mikrozen-
sus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei ei-
nem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt.
Nach Mitteilung des Bayer. Landesamts für
Statistik und Datenverarbeitung werden dabei
im Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte in
Bayern von besonders geschulten und zuverläs-
sigen Interviewerinnen und Interviewern zu
ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie
in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation be-
fragt.

Um die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ
auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu kön-
nen, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten
Haushalte auch tatsächlich an der Befragung
teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die
meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetz-
lich festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für
vier aufeinander folgende Jahre.



Datenschutz und Geheimhaltung sind umfas-
send gewährleistet. Auch die Interviewerinnen
und Interviewer, die ihre Besuche bei den
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und
sich mit einem Ausweis des Landesamts legi-
timieren, sind zur strikten Verschwiegenheit
verpflichtet. Statt an der Befragung per Inter-
view teilzunehmen, hat jeder Haushalt das
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und
per Post an das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik und
Datenverarbeitung bittet alle Haushalte, die im
Laufe des Jahres 2014 eine Ankündigung zur
Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Veranstaltungskalender

FEBRUAR

Samstag, 15. Februar
 Löwenball um 20:00 Uhr im Gasthof Baum-

gartner, Warth
 Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft

Reith II um 19:00 Uhr im Gasthaus Eder-
Lainer, Marklkofen

 Abschlussfeier Wintersaison des ESC-
Steinberg um 18:00 Uhr

Sonntag, 16. Februar
 CSU-Wahlversammlung um 19:00 Uhr im

Gasthaus Baumgartner, Warth
 Neuwahlen der Pfarrgemeinderäte Marklko-

fen und Steinberg
Samstag, 22. Februar
 Kinderfasching von 14.00 bis 17.00 Uhr im

Pfarrheim Marklkofen
 Faschingssitzung des SV Steinberg um

19.00 Uhr im Gasthaus Baumgartner, Warth
 Brotzeitturnier gegen EC Griesbach (ESC-

Steinberg) um 14:00 Uhr
Freitag, 28. Februar
 Faschingssitzung des SV Steinberg um

19.00 Uhr im Gasthaus Baumgartner, Warth

März

Samstag, 1. März
 Faschingsgaudi EC Poxau um 18.00 Uhr im

Dorfgemeinschaftshaus (ECP-Vereinsheim)

 Faschingssitzung des SV Steinberg um
19.00 Uhr im Gasthaus Baumgarnter, Warth

Montag, 3. März
 Brotzeitturnier des ESC Steinberg um 18 Uhr
Mittwoch, 5. März
 CSU-Wahlversammlung um 19.00 Uhr im

Pfarrheim Marklkofen
Samstag, 8. März
 Jagdversammlung Steinberg um 19.30 Uhr

im Gasthof Baumgartner, Warth
 Jahreshauptversammlung 25 Jahre Garten-

und Naturfreunde Marklkofen um 19.00 Uhr
im Haus der Pfarrgemeinde Marklkofen

 Dankesessen Faschingssitzung des SV Stein-
berg um 19:00 Uhr im Sportheim

Sonntag, 9. März
 „Kirche und Wirtshaus“, Treffpunkt um

16.00 Uhr in der Pfarrkirche Marklkofen, an-
schließend Gasthaus „Zum alten Wirt“

 Außerordentliche Generalversammlung
Thema Satzungsäderungen des SV Steinberg
um 18.00 Uhr im Sportheim

Montag, 10. März
 Haussammlung der Freiw. Feuerwehr Markl-

kofen von 10.03.– 23.03. in Marklkofen
Freitag, 14. März
 CSU – Ausflug
 Frühjahrsbasar für Kindersachen von 19 - 20

Uhr im Haus der Pfarrgemeinde Marklkofen
Samstag, 15. März
 Frühjahrsbasar für Kindersachen von 10 - 11

Uhr im Haus der Pfarrgemeinde Marklkofen
Sonntag, 16. März
 Kommunalwahlen
Donnerstag, 20. März
 Beginn des Standkegeln der Hoizboh-

Scheiber Aiglkofen um 18:30 Uhr
Freitag, 21. März
 Hauptversammlung der Jagdgenossenschaft

Marklkofen mit Fachvortrag um 19:30 im
Pfarrheim Marklkofen

Sonntag, 22. März
 Gottesdienst um 17:00 Uhr in der Kirche

Steinberg, anschl. Pfarrfamilienabend im
Gasthaus Baumgartner

 Jahreshauptversammlung des ESC Marklko-
fen um 18:00 Uhr im Vereinsheim

 Starkbierfest EC Poxau um 18:00 Uhr im
ECP-Vereinsheim

Verantwortlich: Gemeinde Marklkofen, 1. Bgm. Geltinger, Bahnhofstraße 5, 84163 Marklkofen, Tel. 08732/91190




